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Abwechslungsreiches Ferienprogramm 
 
Marsberger LWL-Einrichtungen boten erstmals Betreuung für Mitarbeiterkinder an 
 

Marsberg (lwl). „Die letzten zwei Wochen haben 
die Sommerferien meines Sohnes zu den besten 
Ferien seines Lebens gemacht! Ich war mehr als 
zufrieden mein Kind so glücklich und begeistert 
zu sehen.“ Erstmalig boten die Marsberger LWL-
Einrichtungen in diesem Sommer eine Ferien-
betreuung für die Kinder der knapp 1700 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, mit dem Ziel der För-
derung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
an.  Die Kinder hatten beim Ferienprogramm jede Menge Spaß

 
Vom positiven Feedback der Eltern und Kinder ist man überwältigt. Das lag unter anderem 
an dem abwechslungsreichen Programm, das den 22 Jungen und Mädchen täglich zwi-
schen 7 und 17 Uhr geboten wurde. Dazu gehörten u.a. Bastel- und Lesestunden, Morgen-
sport, Wanderungen, Hüpfburg, Minigolf, Kicker-Turniere, Kinderschminken und Ballspiele, 
genauso wie das Entspannen im Snoozle-Raum, Gipsmasken anmalen, T-Shirts batiken, 
Waffeln backen und Grillen. Besonders begeistert zeigten sich die Kinder von den Ausflü-
gen. So ging es einen Vormittag zum Reiten und Voltigieren auf einen Reiterhof. An einem 
anderen Tag erlebten sie bei einer Führung durch den Marsberger Kilianstollen die bunte 
Welt der Mineralien. Richtig abenteuerlich wurde es beim Besuch des Kletterparks und 
längsten Barfußpfad des Sauerlandes in Bad Wünnenberg. Tierisch gut kam der Ausflug auf 
einen Bauernhof an, bei dem Kaninchen, Meerschweinchen, Ponys, Pferde und Esel gestrei-
chelt und gefüttert werden durften. Höhepunkt für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der zweiten Betreuungswoche war ein Mitmach-Circus bei dem sie Kostüme bastelten und 
eine fantasievolle Choreographie einstudierten. Mit einer großen „Schwarzlicht-
Aufführung“ vor begeisterten Eltern, Großeltern, Patienten und Bewohnern der  beiden 
Marsberger  LWL-Kliniken, des LWL-Wohnverbundes, des LWL-Pflegezentrums und des 
LWL-Therapiezentrums für Forensische Psychiatrie endete das Ferienprogramm.  
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Neben ganz viel Lob durch Eltern und Kinder gibt es schon jetzt die ersten Anfragen nach 
einer Wiederholung im nächsten Jahr. Besonders die Kinder freuen sich darauf spätestens 
dann ihre neuen Freunde für weitere Abenteuer wiederzutreffen.  
 
Mit der Ferienbetreuung unterstützen die Marsberger LWL-Einrichtungen das Leitziel „Der 
LWL ist ein familienfreundlicher Arbeitgeber.“ Bisher konnten vor Ort bereits wichtige 
Maßnahmen im Rahmen der Vereinbarkeit von Beruf und Familie erfolgreich umgesetzt 
werden, wie z.B. die Optimierung der bestehenden Arbeitszeitregelungen, die Stärkung der 
familienbewussten Teamkultur und der Ausbau und die Optimierung der Kontakthaltung 
zu beurlaubten Beschäftigten. Nach dem großen Erfolg gehört die Ferienbetreuung zu-
künftig als wichtiges Angebot zur Entlastung der Beschäftigten und Steigerung der Mitar-
beiterzufriedenheit dazu. 
 
 
 
 
 
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für 
die 8,3 Millionen Menschen in der Region. Der LWL betreibt 35 Förderschulen, 21 Krankenhäuser, 17 Mu-
seen und ist einer der größten deutschen Hilfezahler für Menschen mit Behinderung. Er erfüllt damit Aufga-
ben im sozialen Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinn-
vollerweise westfalenweit wahrgenommen werden. Ebenso engagiert er sich für eine inklusive Gesellschaft 
in allen Lebensbereichen. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind die Mitglieder 
des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, dessen Aufgaben ein Parlament mit 106 Mit-
gliedern aus den westfälischen Kommunen gestaltet. 


